
 

 

 Einwohnergemeinde Etziken 
 

 
 

PROTOKOLL 
 
 2. Gemeindeversammlung 

Montag, 28. November 2022, 20.00 Uhr / Gemeindesaal MZH 
 
 
Vorsitz: Jakob Robert Gemeindepräsident 
 
Protokoll: Jäggi Caroline Gemeindeschreiberin 
 
Anwesend: Stimmberechtigte 27 
 
Stimmenzähler: Flück Philipp 
 
Entschuldigungen:  
 
Gäste: Amacher Daniel (Profitass AG), Meier Rahel (Sol. Zeitung) 

 
 

 
Traktanden: 1. Begrüssung / Wahl des Stimmenzählers 

2. Genehmigung Traktandenliste 
3. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 27.06.2022 
4. DGO (Anpassungen des Anhanges) 
5. Budget 2023 
6. Anhang zur Vereinbarung der Regionalen Schule äusseres 

Wasseramt 
7. Verschiedenes 

 

 
 
 
Der Gemeindepräsident begrüsst alle Anwesenden zur ordentlichen Budgetgemeinde- 
versammlung. 
Die Auskündigung im Anzeiger vom 17. November 2022 erfolgte fristgerecht. Die Unterlagen 
wurden in der Gemeindeversammlung aufgelegt und auf der Homepage aufgeschaltet. Die 
Versammlung ist beschlussfähig. 
Ein spezieller Gruss geht an Amacher Daniel, Profitass AG (Finanzverwaltung) und Frau Meier 
Rahel von der Solothurner Zeitung. 
 
Die Traktandenliste wird ohne Änderungen und Ergänzungen einstimmig genehmigt. 
 
Als Stimmenzähler wird einstimmig Flück Philipp gewählt. 
 
Totenehrung 
 
Seit der letzten Gemeindeversammlung verstorben sind: 
 

Bösiger-Mischler Ernst geb. 31.01.1931 gest. 16.07.2022 

Stübi-Stahel Doris geb. 23.06.1930 gest. 03.11.2022 
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Es wird auf das Vorlesen eines Nachrufes verzichtet. Die Anwesenden gedenken in einer 
Schweigeminute den Verstorbenen. 
 
 
 
7 011 Gemeindeversammlung 

Protokoll vom 27. Juni 2022 

 
Das Protokoll vom Montag, 27. Juni 2022 wird ohne Ergänzungen verdankt und einstimmig 
genehmigt. 
 
 
 
8 020 Gemeindeverwaltung 

DGO Anpassungen des Anhanges 

 
Da diverse Vereinbarungen mit Angestellten der Gemeinde neu gemacht wurden, 
besteht im Anhang zur DGO nun Anpassungsbedarf. 
 
Anzeigerverträger/in  sFr. 0.30 pro Anzeiger / sFr. 50.—pro Beilage 
Dorfweibel sFr. 0.30 pro Stimmcouvert / sFr. 100.—pro Einsatz    
 
Brunnenmeister sFr.  3'000.— 
 
Werkzeuge und Materialentschädigung inkl. Sitzungsgelder und Spesen sFr.  500.— 
 
Erhebungsverantwortliche/r Landwirtschaft inkl. Sitzungsgelder und Spesen sFr.  900.— 
 
Präsidium Baukommission sFr.  3'000.— 
 
Gemeindekanzlei / Schriftenkontrolle (LK Kanton)  sFr. 60 – 90'000.— 
 
Wahlbüro Sonntage (+50 %) 
 
Flurwesen, Strassen- und Bachunterhalt, Containeraufsicht etc. sFr.  45.— 
Winterdienst sFr.  60.—  
 
Sitzungsgelder sFr.  100.— 
Taggeld sFr.  300.— 
Km-Entschädigung sFr.  0.70 
 
Antrag zur DGO (Anpassung Anhang): 
 
Der Gemeinderat beantragt, die Anpassungen der DGO,  
wie zuvor vorgelegt, zu genehmigen. 
 
Eintreten: 
Eintreten wird beschlossen. 
 
Beschluss: Die Gemeindeversammlung genehmigt einstimmig die Anpassungen der 

DGO. 
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9 993 Budget 

Budget 2023 (Finanzplan 2023 – 2027) 

 
Das vollständige Budget 2023 mit dem Antrag des Gemeinderates konnte auf der Homepage oder 
während den Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. 
 
Das Budget 2023 weist einen Aufwandüberschuss von sFr. 183'050 aus (2022 budgetierter 
Aufwandüberschuss von sFr. 57'108). Im Vergleich zu 2022 gibt es diverse nicht 
beeinflussbare Mehrausgaben, wie auch Mindereinnahmen. Die steigenden Energiekosten 
belasten das Budget 2023 im Vergleich zum Vorjahresbudget mit zusätzlich sFr. 65'000. Bei 
den Gemeindesteuern natürliche Personen wird mit Mindereinnahmen gegenüber dem 
Vorjahr von sFr. 150'000 gerechnet. In dieser Position ist auch die Auswirkung der 
Abstimmung mit dem angenommenen Gegenvorschlag zur Initiative «jetz si mir draa» 
berücksichtigt. 
 
In folgenden Positionen weist das Budget grössere Abweichungen zu 2022 auf: 
 
Bildung: Total Minderausgaben 2023 im Vergleich zu 2022: sFr. 10'558.— 
 
2120 Primarschule 
Minderausgaben von rund 30'000 Franken bei der rsaw. 
 
2130 Sekundarstufe 
Im nächsten Jahr werden voraussichtlich 2 Schüler/innen in die Kantonsschule Solothurn gehen, 
was einen Beitrag an den gymnasialen Unterricht von netto rund 22'000 Franken zur Folge hat. Im 
Vergleich zum Jahr 2022 sind dies 22'000 Franken weniger (Schülerzahl 2022: 4). 
 
2136 Kreisschule 
Die Entschädigung für die Oberstufe Wasseramt Ost steigt im Vergleich zum Budget 2022 um 
48'000 Franken. In diesen Mehrausgaben ist auch ein einmaliger Investitionsbeitrag Schulküche in 
der Höhe von sFr. 19'600 enthalten  
 
2170 Schulliegenschaft 
Die Ausgaben erhöhen sich um gut 30'000 Franken. Im Vergleich zum Vorjahr wurden 
Mehrausgaben für steigende Energiekosten von rund 58'000 Franken budgetiert. 
 
2200 Sonderschulen 
Die Kosten sinken um sFr. 36'000, einerseits aufgrund tieferer Schülerzahlen, andererseits 
übernimmt der Kanton für das Jahr 2023 25 % der anfallenden Kosten. 
 
Gesundheit: Total Minderausgaben 2023 im Vergleich zu 2022: sFr. 2'600.— 
 
4120 Pflegekosten 
Die Kosten im stationären Pflegbereich steigen im Vergleich zum Budget 2022 um sFr. 26'700. 
Die Mehrkosten sind vor allem auf den höheren Beitrag pro Einwohner zurückzuführen. 
 
4210 Ambulante Krankenpflege 
Die Spitexkosten werden ab dem Jahr 2022 nach einem neuen Abrechnungsmodus abgerechnet 
(effektive Kosten nach Leistungsbezug pro Gemeinde). Die Kosten im Budget 2023 wurden 
aufgrund des effektiven Aufwands des ersten Semesters 2022 berechnet. Je nach 
Leistungsbedarf können die Kosten jährlich stark schwanken. 
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Soziale Sicherheit: Total Minderausgaben 2023 im Vergleich zu 2022: sFr. 20'400.— 
 
5320 Ergänzungsleistungen zur AHV; 5720 Sozialhilfe und 5726 Sozialregion 
Aufgrund sinkender Kosten pro Kopf können Minderkosten in den Funktionen 5320 (sFr. 6'700) 
und 5720/5726 (sFr. 23'400) budgetiert werden. 
 
Finanzen und Steuern: Total Mindereinnahmen 2023 im Vergleich zu 2022: rund               
sFr. 102'000.— 
 
9100 Gemeindesteuer 
Bei den Gemeindesteuern der natürlichen Personen werden aufgrund der aktuellen 
Steuerveranlagungen und der Abstimmung zur Initiative «jetz si mir draa» mit Mindereinnahmen 
von sFr. 150'000 gerechnet. 
Bei den juristischen Personen wurde aufgrund der bisherigen Steuereingänge der Betrag erneut 
erhöht. 
 
Spezialfinanzierungen (SF) 
Die SF Antenne (sFr. 10'000) und Abfall (sFr. 17'500) schliessen mit einem budgetierten 
Ertragsüberschuss ab. 
Sie SF Wasserversorgung (sFr. 17'500) und Abwasserbeseitigung (sFr. 28'200) schliessen mit 
einem budgetierten Aufwandüberschuss ab. 
Bei der SF Wasserversorgung wurden Kosten (sFr. 4'200) für die Analyse/Messung Wasserverlust 
vorgesehen. 
Bei der SF Abwasserbeseitigung wurden Kosten für die Planung GEP-Konzept (sFr. 30'000) 
eingerechnet. 
 
Investitionsrechnung 
Die Nettoinvestitionen belaufen sich auf sFr. 49'600. Für die Sanierung MZH ist ein Vorprojekt in 
Höhe von sFr. 50'000 budgetiert. 
In den Bereichen Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung sind keine Investitionen geplant, 
es sollten aber wiederum Anschlussgebühren eingehen. 
 
Antrag Gemeinderat (einstimmig) 
 
Das Budget ist wie folgt zu genehmigen: 
 
a) Höhe des Steuerbezuges 125 % (vorher 125 %) 
b) Gesamtvoranschlag: - Aufwand/Ertrag: sFr. 4'564’750.— (2022: 4'603'808.-);                    
sFr. 4'381'700.— (2022: 4'546'700.0) 
- Aufwandüberschuss: sFr. -183'050.— (Aufwandüberschuss 2022: sFr. 57'108.-) 
- Nettoinvestitionen sFr. 49'600.— (2022: sFr. 89'000.-) 
c) vom Finanzplan 2023 – 2027 wird Kenntnis genommen! 
 
Eintreten: 
Eintreten wird beschlossen. 
 
Beschluss: Die Gemeindeversammlung genehmigt einstimmig das Budget 2023:    

a) Höhe des Steuerbezuges 125 %                                                               
b) Gesamtvoranschlag: - Aufwand/Ertrag: sFr. 4'564'750.-: sFr. 
4'381'700.- -Aufwandüberschuss: sFr. -183'050.-                                                             
- Nettoinvestitionen: sFr. 49'600.-                                                                   
c) vom Finanzplan 2023 – 2027 wird Kenntnis genommen! 
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10 215 Kreisschulen 

Anhang zur Vereinbarung der Regionalen Schule äusseres Wasseramt 

 
Ausgangslage: 
Für den Schulausschuss und die Schulleitung stellen die schwankenden Schülerzahlen in den vier 
Schulstandorten (Aeschi, Bolken, Drei Höfe, Etziken) der regionalen Schule äusseres Wasseramt 
eine wiederkehrende Herausforderung dar. Die Schülerzahlen führen zu Klassengrössen von 4 bis 
25 Schülerinnen und Schülern. Aus pädagogischer Sicht ist es deshalb kaum möglich, der 
angestrebten Chancengleichheit und den Entwicklungsmöglichkeiten der Schülerinnen und 
Schüler gerecht zu werden. 
 
Qualität und Struktur der regionalen Schule äusseres Wasseramt können nur aufrecht erhalten 
werden, wenn in den Standorten die Klassengrössen optimiert werden. Weder zu grosse noch zu 
kleine Klassen sind pädagogisch sinnvoll. 
 
Aus diesem Grund hat der Schulausschuss in Absprache mit den Gemeindepräsidien 
entschieden, ab dem Schuljahr 2021/2022 Schülerinnen und Schüler auch an einem anderen 
Schulstandort als dem ihrer Wohngemeinde unterrichten zu lassen. 
Dieses Vorgehen wird nun im Anhang I zur Vereinbarung der rsaw schriftlich festgehalten. Der 
Anhang wurde durch das Volksschulamt vorgeprüft. Die neue Regelung hat keinen Einfluss auf 
den durch die Vereinbarung definierten Kostenteiler.  
 
Der Anhang I regelt die Schülerverschiebung innerhalb der rsaw wie folgt:  
 
Klasseneinteilung 
Die Schulleitung teilt auf Grund des vorhandenen Schulraumes und der Pensenplanung die 
Schüler:innen Zusammenarbeit mit den Lehrpersonen in die notwendigen Klassen ein. 
Schülerverschiebungen in andere Gemeinden werden auf Antrag der Schulleitung vom 
Schulausschuss beschlossen. Es besteht keinen Anspruch auf den Schulbesuch in der 
Wohngemeinde. Die Schulleitung ist für die Kommunikation und Umsetzung zuständig. 
 
Schülertransporte 
Die Kosten für notwendige Schülertransporte, ausgelöst durch die Schülerverschiebungen, 
werden vollumfänglich von der rsaw übernommen. Der Schülertransport ist in einem separaten 
Konzept (Schülertransportkonzept) geregelt. 
 
Der Gemeinderat stellt der Gemeindeversammlung den Antrag den Anhang I zur 
Vereinbarung der rsaw vom 09.03.2018 zu genehmigen. 
 
Eintreten: 
Eintreten wird stillschweigend beschlossen. 
 
Wortmeldung Zaugg Veronika: 
Die Gefahr ist doch da, dass einzelne Kinder aus den bestehenden Klassen herausgenommen 
werden und versetzt werden. Dann werden Schülerinnen und Schüler von Etziken in Etziken und 
Bolken zur Schule gehen müssen! 
 
Florence und Robert: Dadurch, dass wir in den nächsten Jahren in Etziken zu wenig Schulraum 
haben werden und wir eine rsaw sind, werden Schülerverschiebungen stattfinden. Es wird bei den 
Schülerverschiebungen ganz fest darauf geachtet, dass die Schüler nicht auseinander gerissen 
werden. Die Schulleitung muss die Möglichkeit haben, Schülerverschiebungen vorzunehmen. 
 
Beschluss: Die Gemeindeversammlung stimmt dem Anhang I zur Vereinbarung der 

rsaw vom 09.03.2018, mit einer Gegenstimme, zu. 
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11 099 Verschiedenes 

Verschiedenes 

 
Sanierung MZH: 
Die vorhandenen Baupläne wurden durch die Firma Aarplan Architekten AG, digitalisiert. Nun 
stellt sich die Frage, welche Sanierungen sind notwendig und welche baulichen Anpassungen sind 
möglich (Aussenhülle). 
Um eine optimale Sanierung zu erhalten, werden wir auch die Bedürfnisse der Vereine und die 
Schule einbeziehen. 
Im Budget 2023 sind sFr. 50'000.— budgetiert für Vorprojekt, notwendige Zustandsanalysen und 
Vorabklärungen. 
Zudem werden ca. 3.3 Millionen Franken im Finanzplan einkalkuliert. 
 
Der Umbau würde ca. frühestens im 2024 beginnen. 
 
Wortmeldungen: 
Laura Früh: Wird der Kanton oder Bund an die Gesamtkosten von 3.3 Millionen für die Sanierung 
der MZH bezahlen? 
Robert: Die Finanzierung wird voll und ganz die Gemeinde tragen. Der Kredit muss von der GV 
beschlossen werden. 
 
Nicole Roschi: Welche Vereine werden einbezogen? 
Robert: Es werden alle Vereine von Etziken befragt, sowie die Schule. 
 
Hans Scheidegger: Ist schon definiert worden, welche Firma für die Solaranlage in Frage kommt. 
Robert: Es ist noch offen. 
 
Claudia: 
Niedermattbach: 
Ein Teil des Baches wurde durch die SBB und der andere Teil durch die Gemeinde saniert.   
 
Wortmeldungen: 
Nicole Roschi: Der Zivilschutz könnte die Sanierung für die Gemeinde übernehmen? 
Robert: Leider darf der Zivilschutz diese Arbeiten für private nicht mehr angehen. 
 
Claudia: 
Gräberaufhebung: 
Die Erdbestattungsgräber (Sterbejahre 1994-2002) unterhalb der Aufbahrungshalle werden im 
2023 (Ostern) aufgehoben. Im Dezember 2022 wird ein Inserat im Anzeiger erscheinen. 
 
Zukunft Feuerwehr: 
Der Zusammenschluss der Regionalfeuerwehr Äusseres Wasseramt (RAW) mit der Feuerwehr 
Drei Höfe wird geprüft. 
Eine Zusammenarbeit besteht bereits und in Bezug auf das Material und Infrastruktur sind die 
beiden Feuerwehren gut aufgestellt. 
Aus den Gemeinderäten gab es positive Rückmeldungen. 
Das Reglement und die Vereinbarung RAW wird überarbeitet.  
 
Weiteres Vorgehen:  
Es wird eine Arbeitsgruppe zusammengestellt, welche folgende Themen bearbeiten: 
- Personelle Bestände und Organisation 
- Materialbestand, Fahrzeuge und Infrastruktur 
- Notwendigkeit und Nutzung bestehender Magazine 
- Kostenverteilung genutzter Magazine 
- Variante einer Zusammenarbeit Leitgemeindemodell oder Zweckverband 
- Zeithorizont 01.01.2024 
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Robert: Die Signalisation im Dorf wird überprüft und in Stand gestellt. 
 
Folgende Reglemente sind beim Kanton in der Vorprüfung: 
- Baureglement 
- Grundeigentümerreglement 
- Wasserreglement 
- Abwasserreglement 
 
Am 08.01.2023 um 11.00 Uhr findet das Neujahrsapéro statt.  
 
Anschliessend sind alle gerne eingeladen zu einem Apéro. Robert dankt allen Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte, Daniel Amacher, Profitass AG, der Gemeindeschreiberin und Claudia 
Ochsenbein für die Präsentation. 
 
Robert wünscht allen schöne Weihnachtstage und ein gutes neues Jahr. 
 
 
 
 
 
Schluss der Gemeindeversammlung: 21.10 Uhr 
 
 
 
 
Der Gemeindepräsident: Die Gemeindeschreiberin: 
 
 
 
 
Jakob Robert Jäggi Caroline 
 
 
 
 
 
Eingesehen: 
 
 
Der Stimmenzähler _______________________ 
  
 
 Flück Philipp 
           


